
 

Bürgerbewegung Für Morsbach                                             
- Die Fraktion - 
Wiesenstraße 9 
51597 Morsbach 

An den Rat der Gemeinde Morsbach                                                      
Herrn Bürgermeister Bukowski 
Rathaus 
51597 Morsbach 

Morsbach, 10.05.2018 

Informationsveranstaltung zur zukünftigen Schulentwicklung 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 

die jetzige Entscheidung über die Zukunft der weiterführenden Schule bzw. der zukünftigen 
Schulform ist sehr bedeutsam und wird die Entwicklung der einzigen weiterführenden Schule 
in der Gemeinde für die Zukunft festlegen. 

Im Falle einer Dependance-Lösung mit der Gesamtschule Waldbröl verliert die Gemeinde 
Morsbach ihren Einfluss auf die Schulentwicklung und muss sich der Nachbarkommune 
Waldbröl fügen. Eine spätere Rückkehr zu einer eigenständigen Schule ist mit dieser 
Variante ausgeschlossen. 
Ebenfalls ist die Weiterentwicklung bzw. der Fortbestand des Berufskollegs am Standort 
Morsbach dann ebenfalls fraglich. Für unsere Morsbacher Auszubildenden und 
Unternehmen ein klarer und spürbarerQ Standortnachteil. 

Die anstehende Entscheidung muss von der breiten politischen Mehrheit entschieden- und 
von der Öffentlichkeit, den beteiligten Schulen sowie den Unternehmen als spätere Ausbilder 
und Arbeitgeber unterstützt werden. Ein Alleingang der Politik ist nicht ratsam! 

Damit die Entscheidungsträger aller Fraktionen den gleichen Informationsstand haben, 
beantragen wir eine nicht-öffentliche Informationsveranstaltung zum Meinungsaustausch. 
Diese sollte vom Vorsitzenden des Schulausschusses moderiert werden und folgenden 
Teilnehmerkreis umfassen: 

-  Mitglieder des Rates und des Schulausschuss 
- Schulleitung der Grund- sowie Gemeinschaftsschule 
- Mitglieder der Schulpflegschaften 
- Vertreter der großen Unternehmen (Montaplast, ALHO/FAGSI, Kleusberg, IBS Filtran, 

SÄBU) 
- Vertreter der ortsansässigen Banken (Volksbank sowie Sparkasse) 
- Innungsmeister Thomas Stangier sowie ein Vertreter der IHK 

Weitere Begründungen -falls erforderlich- mündlich in den entsprechenden Sitzungen.  
Mit freundlichen Grüßen 

Jan Schumacher  
- Fraktionsvorsitzender -  


